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DaimlerChrysler schließt Transaktion zur Mehrheitsabgabe von 
Chrysler an Cerberus ab 

• Dr. Dieter Zetsche, Vorstandsvorsitzender der DaimlerChrysler AG und Leiter der 
Mercedes Car Group: "Mit dem heutigen Tag beginnt ein neues Kapitel in unserer 
Unternehmensgeschichte." 

 

• Außerordentliche Hauptversammlung zur Namensänderung am 4. Oktober 2007 

 
Stuttgart - DaimlerChrysler (Börsenkürzel DCX) hat heute das Closing für die Abgabe der Mehrheit 
an der Chrysler Group sowie für das dazugehörige nordamerikanische Finanzdienstleistungs-
geschäft an eine Tochtergesellschaft des Private Equity-Unternehmens Cerberus Capital 
Management, L.P., New York, abgeschlossen. Eine Tochtergesellschaft von Cerberus übernimmt 
80,1% an der neuen Chrysler Holding LLC; DaimlerChrysler behält, wie im Mai 2007 angekündigt, 
einen Anteil von 19,9%.  

Die Auswirkungen auf den Abschluss von DaimlerChrysler werden am 29. August 2007 näher 
erläutert. 

Die Konditionen und die wirtschaftlichen Auswirkungen sind im Wesentlichen gegenüber dem 
Vertragsabschluss am 14. Mai 2007 unverändert geblieben. Darüber hinaus haben DaimlerChrysler 
und Cerberus vor dem Hintergrund der sehr volatilen US-Kreditmärkte vereinbart, die Finanzierung 
der mehrheitlichen Übernahme von Chrysler zu unterstützen. Beide Unternehmen werden dem 
Industriegeschäft der Chrysler Group eine nachrangige Kreditlinie mit einem Volumen von 2 Mrd. 
US-$ zur Verfügung stellen, die innerhalb eines Jahres zu ziehen ist. Auf DaimlerChrysler entfällt 
dabei ein Anteil von 1,5 Mrd. US-$. Der Kredit wird zu marktüblichen Konditionen verzinst. 
DaimlerChrysler hat das Recht, diesen Kredit nach Ablauf eines Jahres ab dem Zeitpunkt des 
Closings jederzeit am Kreditmarkt zu veräußern. Die Laufzeit des Kredits beträgt sieben Jahre. 

Mit der Unterstützung der Finanzierung setzt DaimlerChrysler ein klares Zeichen seiner 
Entschlossenheit, Chrysler unter der Mehrheit von Cerberus einen guten Start als erfolgreiches, 
selbständiges Automobilunternehmen zu ermöglichen. 

Der Vorstand der DaimlerChrysler AG verkleinert sich mit dem heutigen Tag auf sechs Mitglieder. 
Tom LaSorda, Eric Ridenour und Tom Sidlik verlassen den Konzernvorstand. Bodo Uebber 
übernimmt im Vorstand zusätzlich die Verantwortung für den Einkauf. 

Aufgrund der neuen Konzernstruktur soll die DaimlerChrysler AG in Daimler AG umbenannt werden. 
Darüber sollen die Aktionäre am 4. Oktober 2007 in einer außerordentlichen Hauptversammlung in 
Berlin entscheiden.  



- 2 - 

............................................................................................................................... ................................................................ 
Dai mlerChrysler AG – Investor Relations 

 

 

Dr. Dieter Zetsche, Vorstandsvorsitzender der DaimlerChrysler AG  
und Leiter der Mercedes Car Group: „Mit dem heutigen Tag beginnt ein neues Kapitel in unserer 
Unternehmensgeschichte. Auf der Basis klar definierter Strategien in unseren Geschäftsfeldern 
Mercedes Car Group, Truck Group, Financial Services und für Busse und Transporter sowie einer 
gesunden Bilanz haben wir allen Grund, mit Zuversicht in die Zukunft zu schauen". 

Dieses Dokum ent enthäl t vorausschauende Aussagen zu unserer akt uel len Einschätzung zukünftiger Vorgänge. Wörter wie 
»anti zipieren«, »annehmen«, »glauben«, »einschätzen«, »erwarten«, »beabsichtigen«, »können/könnten«, »planen«, »proji zieren «, 
»soll ten« und ähnliche Begri ffe kennzeichnen solche vorausschauenden Aussagen. Diese Aussagen sind einer Reihe von Risiken und 
Unsicherhei ten unterworfen. Einige Beispiele hierfür sind ein konjunktureller Abschwung oder ein verlangsamtes 
Wi rtschaftswachstum insbesondere in Europa oder Nordam erika, Veränderungen der Wechselkurse und Zinssätze, die Einführung 
von Produkten durch Wettbewerber und ein möglicher Akzeptanzverlust unserer Produkte oder Dienstlei stungen, 
wettbewerbsbedingte Zwänge, die unseren Spiel raum  bei  der Durchsetzung von Preiserhöhungen und der Reduzierung von 
Verkaufsanrei zen beschränken können, Preiserhöhungen bei  Kraftstoff, Rohstoffen und Edelmetallen, Unterbrechungen bei  der 
Produktion oder der Auslieferung von Neufahrzeugen die auf Materialengpässen, Belegschaftsstreiks oder Lieferanteninsolvenzen 
beruhen, ein Rückgang der Wiederverkaufspreise von Gebrauchtfahrzeugen, die Geschäftsaussichten von Chrysler, an der wi r eine 
Beteili gung hal ten, einschließli ch der Fähigkei t ihren »Recovery and Transformation Plan« erfolgreich um zusetzen, die 
Geschäftsaussichten der Truck Group, die wegen im  Vorfeld schärferer Em issionsvorschri ften auf das Jahr 2006 vorgezogener Käufe 
einen noch stärker al s erwarteten Nachfragerückgang erleiden könnte, die effiziente Umsetzung von Kostensenkungs- und 
Effizienzsteigerungsprogramm en insbesondere unseres neuen Managem entmodell s, die Geschäftsaussichten der EADS, an der wi r 
eine Beteili gung hal ten, einschließli ch der Auswi rkungen zukünftiger Lieferverzögerungen und Lieferungsreduzierungen bei  
Flugzeugen, die Änderungen von Gesetzen, Bestimmungen und behördli chen Richtlinien, insbesondere sowei t sie Fahrzeugemission, 
Kraftstoffverbrauch und Sicherhei t betreffen, sowie die Beendigung laufender behördli cher Untersuchungen und der Ausgang 
anhängiger oder drohender künftiger rechtli cher Verfahren und wei tere Risiken und Unwägbarkei ten von denen einige im  aktuel len 
Geschäftsbericht von Daim lerChrysler unter der Überschri ft »Risikobericht« sowie unter den Überschri ften »Risk Factors« und »Legal  
Proceedings« im  aktuel len Geschäftsbericht von Daim lerChrysler nach »Form 20-F« beschrieben sind, der bei  der US-Wertpapier-
Börsenaufsichtsbehörde eingereicht wurde. Soll te einer dieser Unsicherhei tsfaktoren oder Unwägbarkei ten eintreten oder soll ten 
sich die den vorausschauenden Aussagen zugrunde l i egenden Annahmen als unrichtig erweisen, könnten die tatsächli chen 
Ergebnisse wesentli ch von den in diesen Aussagen genannten oder implizi t zum  Ausdruck gebrachten Ergebnissen abweichen. Wi r 
haben weder die Absicht noch übernehm en wi r eine Verpfli chtung, vorausschauende Aussagen laufend zu aktual i sieren, da diese 
ausschließli ch von den Umständen am Tag ihrer Veröffentli chung ausgehen. 

 

Für Fragen steht Ihnen gerne unser Investor Relations Team zur Verfügung: 

Dr. Michael Mühlbayer    Friedrich Lauer    
Tel.  +49/711-17-92656   Tel.  +49/711-17-92286 
Fax  +49/711-17-93803   Fax  +49/711-17-95235  
Michael.Muehlbayer@DaimlerChrysler.com       Friedrich.Lauer@DaimlerChrysler.com  
 
Lutz Deus      Bjoern Scheib 
Tel.   +49/711-17-92261   Tel.  +49/711-17-95256 
Fax   +49/711-17-94109   Fax  +49/711-17-94109 
Lutz.Deus@DaimlerChrysler.com   Bjoern.Scheib@DaimlerChrysler.com 
 


